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Reichshaupk- und relidenzfkade Mien. 


Jahrgang III. 


” Er zs: Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. . 8 a 
Prännmerationspreift: on mit Zuftellung ganzjährig 7 fl, halbjährig 3 fl. 50 . n e e 2 I 


Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


‘ . Beurlaubt: St.⸗R. v. Götz, Dr. Hackenberg, Dr. Huber, 
Gemeinderuth. Dr. Lueger, Matthies, v. Neumann. 
— Experten: Magiſtratsrath Linsbauer, Oberingenieur 
. . a Kindermann. 
Sitzungen des Gemeinderathes. Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 
Dienstag, den 2. October 1894, 5 Uhr nachmittags. * 
Freitag, den 5. October 1894, 5 Uhr nachmittags. Vice-Mürgermeiſter Dr. Nichter eröffnet die Sitzung. 


Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 
15. September 1894: 
Bludtruth. e ee 2 400.000 fl. — kr. 
Effective Belaſtung . . . 266.584 fl. 98 kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 


Sitzungen des Stadtrathes. ſtehende, bereits ge— 
Dienstag, den 2. October 1894. nehmigte, jedoch noch 
Mittwoch, den 3. October 1894. e ee SING: 
Donnerstag, den 4. October 1894. lagen.. .. 459.802 fl. 55 h kr. 
Freitag, den 5. October 1894. zuſammen . 726.387 fl. 531% kr. 
— daher um . 326.387 fl. 53 ½ kr. 
2 eri 0 f und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken I bis XIX 
über die Stadtraths-Sitzung vom 18. September 1894. a 500 fl. zu reſervierenden .. 9.500 fl. — kr. 
Vorſitzende: Bürgermeiſter Dr. Grübl. eigentlich unn 335.887 fl. 53 ½ kr. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Rich ter. überſchritten. 
Vice⸗Bürgermeiſter Matzen auer. Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Anweſende: Dr. v. Billing, Schlechter, Geſammtbetrage von 500.840 fl. 82 kr. in Vormerkung, bezüglich 
Dr. Klotzberg, Schneiderhan, deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 
Kreindl, Stiaßny, (7376 und 7378.) St.-N. Dr. v. Yilling referiert über den 
Dr. Lederer, Vaugoin. Antritt der Alois Draſche'ſchen Verlaſſenſchaft und beantragt die 
Mayer, Dr. Vogler, Einbringung der bedingten Erbserklärung und die Genehmigung des 
Müller, Witzelsberger, Entwurfes des letzteren, ſowie der bezüglichen Vollmacht. 
Dr. Nechansk)yß, Wurm. (Angenommen.) 
Rücckauf, 7392.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Katharina 


Broz um Nachſicht der Strafe wegen unterlaſſener Anmeldung einer 
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Muſikunterhaltung im Gaſthauſe X., Brunnweggaſſe 2, im Betrage 
von 3 fl. 50 kr. und beantragt die Geſuchsgewährung. 
(Angenommen.) 

(7381.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Aceeſſiſten 
Rudolf Fiedler um Belaſſung der Hälfte ſeines Gehaltes im Be— 
trage von 350 fl. für die Dauer ſeiner Dienſtleiſtung als Einjährig- 
Freiwilliger und beantragt die Geſuchsgewährung; für die Zeit der 
Abweſenheit des Genannten ſei die weitere Verwendung des im Vor— 
jahre für den als Einjährig-Freiwilliger einberufenen Acceſſiſten Johann 
Berger aufgenommenen Diurniſten zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(7085.) St.-N. Müller referiert über das neuerliche Offert 
des Heinrich Ticcard auf die Parcelle 364 Salmannsdorf, 
XVIII. Bezirk, und beantragt, das Anbot abzulehnen und dem Offe— 
renten zu bedeuten, dafs vorläufig von einem Verkaufe der bezeichneten 
Parcelle abgeſehen wird. (Angenommen.) 

(6952.) Derſelbe referiert über die Überſchreitung des zufolge 
Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 27. April 1892, Z. 1842, genehmigten 
Erforderniſſes von 4094 fl. 66 kr. für den Linienwall-Durchbruch in 
der Mollardgaſſe, VI. Bezirk, um den Betrag von 391 fl. 24 kr. 
und beantragt die Genehmigung dieſer Koſtenüberſchreitung. 

(Angenommen.) 

(6917.) Derſelbe referiert über die Art der Verbauung der 
Wienerſtraße und Sieveringerſtraße in Neuſtift a. W. und beantragt: 

Es ſeien 

1. als Baulinien für die Sieveringerſtraße und den Theil der 
Wienerſtraße von der Sieveringerſtraße aufwärts unter Zugrunde— 
legung einer Straßenbreite von 16 m die Linien A B C DEF GH 
einerſeits und L MNO POR S J andererſeits zu beſtimmen; 

2. als Baulinien für die Mariengaſſe in Salmannsdorf, von 
der Bergſtraße abwärts unter Feſthaltung der bereits beſtimmten Bau— 
linien in den Punkten K und U die Linie K J einerſeits und UT 
andererſeits zu beſtimmen; 

3. bezüglich der Verbauung wäre auf Grund des Gemeinderaths— 
Beſchluſſes vom 24. März 1893 mit Ausnahme der Strecke NO in 
der ganzen Ausdehnung die Anlage von je 4 m breiten Vorgärten zu 
bedingen. 

Die Erlaſſung weiterer Vorſchriften im Sinne des 8 82 W. B.⸗O. 
über die zwiſchen den einzelnen Gebäuden freizulaſſenden Zwiſchenräume, 
über Haushöhe, Geſchoſszahl ꝛc. wird vorbehalten. 

4. Die Niveaux ſeien nach den im Längenprofile eingeſchriebenen 
Coten zu genehmigen. 

5. Die Beſtimmung der Baulinien für das dermalen noch un— 
verbaute Terrain zwiſchen Döbling und Neuſtift ſei nach Inhalt der 
vorliegenden Studie des Bauamtes bis zur Feſtſtellung des General— 
Regulierungsplanes zu verſchieben. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7302.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
Kaiſer, betreffend die Erbauung einer Knaben-Volksſchule auf der 
Parcelle VI der Gemeindegründe im IX. Bezirke, Galileigaſſe, und 
beantragt, den diesbezüglich vom Magiſtrate erſtatteten Bericht, wonach 
die Projeetſkizze für den im Jahre 1895 zu beginnenden Bau der in 
Rede ſtehenden Schule rechtzeitig vorgelegt werden wird, genehmigend 
zur Kenntnis zu nehmen. Angenommen.) 

(7288.) Derſelbe referiert über den Antrag des Gem.-Rathes 
Mareſch, betreffend die eventuelle Erwerbung der Realitäten 
Or.⸗Nr. 37, 39 und 45 Langegaſſe, XVI. Bezirk, für Schulbau— 
zwecke und beantragt, es ſeien die eingebrachten Offerte der Realitäten 
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Or.⸗Nr. 37, 39 und 45 Langegaſſe mit Rückſicht auf die gepflogenen 
Erhebungen abzulehnen und es ſei von einer Verhandlung mit dem 
Eigenthümer des Hauſes Nr. 35 Langegaſſe, gegen welches in Bezug 
auf ſeine Eignung zu Schulbauzwecken dieſelben Bedenken wie gegen 
die angrenzenden Häuſer Nr. 37 und 39 obwalten, abzuſehen. 
(Angenommen.) 

7254.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Vorſtehers des 
XV. Bezirkes wegen Einlöſung des Hauſes Or.-Nr. 10 Robert 
Hamerlinggaſſe — Or.-Nr. 19 Schönbrunnerſtraße in Fünfhaus 
behufs Durchführung der Hanglüsgaſſe und beantragt die Ablehnung. 

(Angenommen.) 

7270.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Leopoldine 
und Adolfine v. Kiß als Rechtsnachfolger der Frieda Jarl um 
nachträgliche Genehmigung des auf Grund des Stadtraths-Beſchluſſes 
vom 16. März 1893, Z. 1448, abgeſchloſſenen Vertrages dato. 
Wien, am 30. April 1894, M.⸗Z. 63240, betreffend den Verkauf 
der Cat.⸗Parc. 1224/1 und 1240 in Dorubach im Ausmaße von 
6251 m? und 729 m? an Frieda Jarl um den Pauſchalbetrag 
von 100 fl. ſeitens des Gemeinderathes, und beantragt, dieſe nach— 
trägliche Genehmigung einzuholen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7213.) Derſelbe referiert über das Offert der Geſchwiſter Thereſe, 
Otto und Ludmilla Holzinger auf käufliche Überlaffung eines Theiles 
ihrer Realität Einl.-Z. 143 Dornbach behufs Verbreiterung der 
Promenadegaſſe und beantragt, es ſei der fragliche Grundſtreifen im 
Ausmaße von 12506 m? um den Pauſchalbetrag von 250 fl. käuflich 
zu erwerben. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7281.) Derſelbe referiert über das Project für die Erbauung 
einer neuen Zufahrtsſtraße zum Gerſthofer Ortsfriedhofe und die 
Verlängerung des Haupt-Unrathscanales der Friedrich Wagnergaſſe 
bis in die Feldgaſſe im XVIII. Bezirke und beantragt: 

1. das vorgelegte Project! mit dem veranſchlagten bedeckten) 
Koſteubetrage von 13.920 fl. 1 kr. zu genehmigen; 

2. die Auszahlung eines Zehrungsbeitrages an den Bau— 
inſpicienten nach dem proviſoriſchen Normale zu bewilligen; 

3. die Lieferung des erforderlichen Gebirgsſchotters der Kalk— 
gewerksbeſitzerin Ludmilla Tichy zu den Koſtenanſchlagspreiſen auf 
Grund des protokollariſchen Offertes vom 6. September d. J. zu 
übertragen. (Angenommen.) 

7389.) St.-. Kreindl referiert über das Project für den 
Neubau eines Haupt⸗Unrathscanales in der Straße IV im Cottage— 
viertel im XIX. Bezirke und beantragt, das vorgelegte Project im be— 
deckten Koſtenbetrage von 2361 fl. 5 kr. zu genehmigen und einen 
Zehrungsbeitrag für den Inſpicienten nach dem genehmigten provi— 
ſoriſchen Normale zu bewilligen. (Angenommen.) 

7411.) Derſelbe referiert über den Ankauf eines Grundes behufs 
Turnſaalbau, reſpective Erweiterung des Schulgebäudes XIX. Bezirk, 
Nussdorf, Heiligenſtädterſtraße Nr. 26, und beantragt: Es find zum 
Zwecke der ſeinerzeit nothwendig werdenden Schulhauserweiterung und 
der bereits jetzt unbedingt nothwendigen Aufführung eines geeigneten 
Turnſaales für die allgemeine Doppel-Volksſchule im XIX. Bezirke, 
Nuſsdorf, Heiligenſtädterſtraße Nr. 26, die der Anna Markus eigen— 
thümlichen Parcellen 225/1 und 2252, Einl.-Z. 2, im Grundbuche 
Nussdorf käuflich um den Preis von 11 fl. per Quadratklafter zu 
erwerben. 

Der Grund iſt ſervitut- und laſtenfrei zu übergeben. 

Die Übertragungsgebür und der Vertragsſtempel iſt von Seite 
der Gemeinde Wien zu tragen. 
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Die vorerwähnte Budgetpoſition per 7000 fl. pro 1894 hat zur 
Beſtreitung der in Rede ſtehenden Grunderwerbung herangezogen zu 
werden und iſt zur vollſtändigen Deckung der diesfälligen Auslagen 
von circa 7380 fl. (7040 fl. Kaufſchilling, circa 340 fl. Über- 
tragungsgebür und Stempel) ein Zuſchuſscredit zur Rubrik XII 12 21 
in der Höhe von 380 fl. zu bewilligen. 

Der dringend nothwendige Turnſaalbau iſt im nächſten Jahre 
zu führen und hat das Stadtbauamt diesfalls die Planſkizze, bei deren 
Verfertigung auf die zukünftige Schulerweiterung Bedacht zu nehmen 
iſt, alsbald zur Genehmigung vorzulegen. Bezüglich der Bedeckung der 
Koſten für den Bau und die Einrichtung des Turnſaales wird der 
entſprechende Betrag in das Budget pro 1895 aufgenommen werden. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


7441.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die Note des 


Bezirksſchulrathes vom 17. September 1894, Z. 5848, betreffend die 


Abtrennung von Claſſen, beziehungsweiſe Eröffnung von Parallelclaſſen 
an mehreren Volks- und Bürgerſchulen im XVII. Bezirke und be— 
antragt die Zuſtimmung. Angenommen.) 
(7466.) Derſelbe referiert über den an die Wiener Tramway— 
Geſellſchaft gerichteten Erlaſs der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vom 
16. September 1894, Z. 69574, welchem zufolge der vorgelegten 
Winterfahrordnung die Genehmigung verſagt wird, und beantragt die 
Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 
(7373.) Pice-Bürgermeifter Matzenauer referiert über das 
Anſuchen des Vereines der Hausbeſitzer im XI. Bezirke um Abände— 
rung des Namens „Simmeringerſtraße“ im X. Bezirke und Belaſſung 
der „Simmeringer Hauptſtraße“ im XI. Bezirke und beantragt die 
Aufrechterhaltung das am 9. v. M. gefaſsten Beſchluſſes und Ab— 
lehnung des vorliegenden Anſuchens. Angenommen.) 
(7394.) St.-N. Wurm referiert über das Anſuchen des Mortz 
Brill um Baulinienbekanntgabe für VIII., Joſefſtädterſtraße 48, 
und beantragt die Kenntnisnahme des Magiſtratsberichtes, wonach 
dieſem Anſuchen derzeit nicht Folge gegeben werden kann, da die 
Baulinie in der Albertgaſſe zuſammenhängend mit der Baulinien— 
beſtimmung für die Joſefſtädter Reiterkaſerne noch nicht beſtimmt iſt. 
(An genommen.) 
7399.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
8. d. M., Z. 62479, betreffend die Baubewilligung für das Keſſelhaus 
zur Dampferzeugung behufs Beheizung des Neubaues der Hofburg im 
Kaiſergarten und beantragt die Kenntnisnahme. (Angen om men.) 
7398.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Ferdinand 
Seif um Einleitung der Verhandlung puncto Schadloshaltung für 
den im Falle des Umbaues des Hauſes J., Schulerſtraße 18 und 
Kumpfgaſſe 1, abzutretenden Straßengrund und beantragt die Geſuchs— 
gewährung gegen dem, dafs der Geſuchſteller die Schätzungskoſten auf 
ſich nimmt und die Giltigkeit der ſohin zu beſtimmenden Entſchädigung 
auf zwei Jahre eingeſchränkt bleibt. ( Angenommen.) 
(7368.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des k. k. Arars 
um Erhöhung der Arreſthofmauer in den im Amtshauſe Döbling au 
das k. k. Arar vermieteten Übieationen, ſowie um Abänderung der 
Riegel bei den zwei doppelflügeligen, eiſernen Ausgangsthüren und 
beantragt, die Vornahme der diesbezüglich vom Magiſtrate vorgeſchlagenen 
Herſtellungen im bedeckten Koſtenbetrage von 43 fl. zu genehmigen. 
(Angenommen.) 
7440.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs-Ergebnis, 
betreffend die Vergebung der Erd- und Baumeiſterarbeiten und der 
Thonwarenlieferung für die Canalbauten Meidlinger Hauptſtraße, 
Breitenfurterſtraße und Draſchegaſſe, XII. Bezirk, und beantragt: 
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1. hinſichtlich der Erd- und Baumeiſterarbeiten die Genehmigung 
des Beſtbotes des E. Rzehaczek mit dem offerierten Nachlaſſe von 
10°8 Percent (gleich einer Erſparung von 2830 fl. 47 kr.); 

2. hinſichtlich der Lieferung der Thonwaren die Genehmigung 
des Offertes der fürſtlich Schwarzenberg'ſchen Thonwarenfabrik 
entſprechend einer Erſparung von 196 fl. 49 kr.) unter der Be— 
dingung, daſs ſich dieſelbe bereit erklärt ($ 7 des Reglements), für jeden 
Tag der Überſchreitung des Lieferungstermines eine Conventionalſtrafe 
von 20 fl. an die Gemeinde zu bezahlen; 

3. die Übertragung der erforderlichen Steinzeugrohre im ver— 
anſchlagten Koſtenbetrage von 461 fl. 16 kr. an den Erſteher der 
diesbezüglichen currenten Lieferungen (Firma Habenicht) mit dem 
zugeftandenen Nachlaſſe von 18 Percent; 

4. die Bewilligung des erforderlichen (urſprünglich mit 5853 fl. 
84 kr. berechneten) Zuſchuſscredites per 3070 fl. 75 kr. für den 
Canalbau in der Breitenfurterſtraße und Meidlinger Hauptſtraße. 

(Angenommen; puncto Zuſchuſscredit an den 
Gemeinderath.) 

(Während der Erſtattung des vorſtehenden Re— 
ferates hat Vice-Bürgermeiſter Matzenauer den 
Vorſitz übernommen.) 

(7377.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
19. Auguſt 1894, Z. 64606, betreffend die Stations-Commiſſion, 
politiſche Begehung und Enteignungsverhandlung hinſichtlich der Theil— 
ſtrecke „Gumpendorfer Schlachthaus, reſp. Nevillebrücke — Schikanederſteg“ 
der Wienthallinie der Stadtbahn, und beantragt: 

Die Vertreter der Gemeinde Wien ſeien bei der fraglichen 
Commiſſion zu ermächtigen, folgende Erklärung abzugeben: 


Ad J. Stations⸗Commiſſion. 

Die Gemeinde Wien erhebt gegen die geplante Situierung der 
Halteſtellen zunächſt der Pilgrambrücke und der Rudolfsbrücke im 
allgemeinen keine Einwendung. 

Was die Benennung dieſer Halteſtellen betrifft, ſo beantragt die 
Gemeinde Wien die Bezeichnung mit „Pilgramgaſſe“ und „Ketten— 
brückengaſſe“. 

Die Stationsanlage zunächſt der Rudolfsbrücke iſt um circa 3 m 
fluſsaufwärts bis zur Realität Or.-Nr. 6 Wienſtraße zu verlegen. 

Ad II. Politiſche Begehung. 

Die Gemeinde Wien erhebt gegen das vorliegende Project für 
die Theilſtrecke von Kilometer 7˙400 bis Kilometer 9512 der Wien— 
thallinie der Wiener Stadtbahn unter folgenden Bedingungen keine 
Einwendung: 

1. Bei der Ausführung der Bahn iſt dem genehmigten Wienfluſs— 
Regulierungsprojecte entſprechend der Grundſatz einzuhalten, dafs die 
für die wechſelnden Spannweiten der Wienfluſseinwölbung vom Stadt— 
bauamte aufgeſtellten Profil⸗Conſtructionen, namentlich die feſtgeſtellte 
Ausdehnung der Fundamente und der Widerlagsmauern, ſowie der 
projectierte Abſchrägungswinkel der letzteren Mauer genau eingehalten 
werden können. 

2. Um die Anlage der Nothausläſſe aus dem rechtsſeitigen 
Sammelcanale günſtiger geſtalten zu können und um den Abflufs der 
Gewäſſer aus dieſen Ausläſſen zu erleichtern, iſt die projectierte Bahn— 
nivellette in dem Maße zu heben, daſs hienach unter Einhaltung der 
normalen Lichthöhe der Bahndurchläſſe die Eindeckung der Bahn in 
dem für die Boulevardſtraßen feſtgeſetzten Niveau erfolgen kann. 

3. Die Eindeckung der Bahn iſt einſchließlich der bereits pro— 
jectierten Eindeckung zwiſchen Kilometer 9°16 und Kilometer 9:42 
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vorläufig in der Ausdehnung der an Stelle der beſtehenden Brücken 
von der Gemeinde Wien zu bewirkenden Einwölbung des Wienfluſſes 
auszuführen; weitere Eindeckungen der Bahn ſind nach Maßgabe ein— 
tretender Bedürfniſſe über Verlangen der Gemeinde Wien auf Koſten 
der Bahnunternehmung zu bewerkſtelligen. 

Die Bahneindeckungen müſſen durchgehends die Eignung für die 
Aufbringung eines Granitſtein⸗Würfelpflaſters und die Einlegung eines 
Tramwah-Oberbaues beſitzen und muſs die Conſtruction dieſer Ein— 
deckungen rückſichtlich ihrer Tragfähigkeit nach denſelben Grundſätzen 
hehandelt werden, wie dieſe bei dem Projecte der Wienfluſseinwölbung 
zur Anwendung gelangt ſind. — Sowohl die ſpäter auszuführenden 
Eindeckungen der Bahn, als jene vor den derzeit beſtehenden Brücken, 
namentlich auch die Eindeckung vor der Leopoldsbrücke in ganzer 
Ausdehnung dortſelbſt, ſind in der Fahrbahn ſofort mit neuen Granit— 
ſteinwürfeln und in den abgeſonderten Fußwegen (Trottoiren) mindeſtens 
mit ſogenannten Halbgut-Öranitfteinen auf Koſten der Bahnunter— 
nehmung kunſtgerecht abzupflaſtern. 

Um Störungen des öffentlichen Verkehres möglichſt zu vermeiden, 
find die Bahneindeckungen für die Communicationen über den Wienflufs 
gleichzeitig mit den betreffenden Einwölbungen des Wienfluſſes aus— 
zuführen. 

4. Die Fluſsgaſſe zwiſchen Kilometer 7˙34 und Kilometer 7˙56 
iſt an der engſten Stelle mit einer nutzbaren Breite von mindeſtens 
5 m aufrecht zu halten und iſt zu dieſem Behufe entweder die Bahn— 
trace mehr gegen das linke Flussufer zu verlegen oder es iſt der 
für die erwähnte Aufrechthaltung einer 5 m breiten Straße erforderliche 
Grund von der Realität Or.-Nr. 110 Hundsthurmerſtraße durch die 
Bahnunternehmung auf ihre Koſten zu erwerben und dieſer Grund 
der Gemeinde Wien laſtenfrei zu übergeben. 

5. Die Nothausläſſe des rechtsſeitigen Sammelcanales ſind in der 
Ausdehnung des Bahnplanums auf Koſten der Bahnunternehmung im 
Einvernehmen mit dem Stadtbauamte entſprechend zu verſichern und 
ſind dieſe Verſicherungen gleichfalls auf Koſten der Bahnunternehmung 
ſtets im guten Zuſtande zu erhalten. 

6. Der 210 mm weite Waſſerſtrang der Kaiſer Ferdinands— 
Waſſerleitung oberhalb der Reinprechtsdorferbrücke in Kilometer 7˙65 
iſt aufrecht zu erhalten und entſprechend zu verſichern und ſind die 
diesbezüglichen Details mit der Gemeinde zu vereinbaren. 

7. Im Falle die von der Gemeinde Wien auf Rechnung der 
Bahnunternehmung innerhalb des Kunſtprofiles der Bahn zu be— 
wirkenden Erdaushebungen aus techniſchen Gründen (lockeres Terrain, 
Erdabrutſchungen) auf die im Übereinkommen zwiſchen der Gemeinde 
Wien und der Dampftramway-Geſellſchaft vormals Krauß & Comp. 


vom 29. April 1893 vorgeſehene Grenzlinie nicht beſchränkt werden 
können, ſind auch die über dieſe Grenzlinie hinausgehenden, von der 


Gemeinde zu beſorgenden Erdarbeiten an die Gemeinde Wien zu 
vergüten. 


8. Die der Bahnunternehmung zuſtehenden Arbeiten längs des | 
Wienfluſſes dürfen an allen Stellen erſt dann begonnen werden, wenn 


ſeitens der Gemeinde Wien die ihr obliegende Herſtellung der waſſer— 
ſeitigen Bahnmauer und des Bahnplanums bewerkſtelligt ſein wird. 


9. Die Gemeinde Wien beharrt auf der Forderung, daſs die 


Bahn in der Strecke von der Pilgrambrücke bis zur Rudolfsbrücke 
ſofort einzudecken iſt und könnte nur dann von derſelben abſehen, falls 
ſeitens der Bahnunternehmung die halbe Breite einer längs der Bahn 
an den Realitäten 2 bis 32 Wienſtraße herzuſtellenden neuen, circa 
13 m breiten Straße der Gemeinde Wien koſten- und laſtenfrei und 
im richtigen Niveau übergeben wird. 
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Ad III. Enteignungsverhandlung. 


Gegen die in Anſpruch genommene Enteignung von ſtädtiſchen 
Gründen zur Herſtellung der Bahnanlage wird nach Maßgabe des 
Programmes für die finanzielle Sicherſtellung und die Ausführung von 
öffentlichen Verkehrsanlagen in Wien keine Einwendung erhoben. 

(Angenommen; an den Gemein derath.) 

(Während der Erſtattung des vorſtehenden Re— 
ferates fungierten Magiſtratsrath Linsbauer und 
Oberingenieur Kindermann als Experten.) 

(7372.) St.-N. Dr. Vogler referiert über die Beſetzung der 
katholiſchen Religionslehrerſtelle an der Gumpendorfer Communal— 
Oberrealſchule in Wien und beantragt, es ſei dieſe Stelle dem 
Cooperator in Döbling und ſupplierenden Religionslehrer an der 
Gumpendorfer Realſchule, Wilhelm Kuttig, zu verleihen und der— 
ſelbe vom Beginne des Schuljahres 1894/95 mit der Rechtswirk— 
ſamkeit vom 16. September 1894 mit den ſtaatlich normierten Be— 
zügen, nämlich 525 fl. jährlichen Gehaltes, einer Activitätszulage von 
jährlich 500 fl. und zwei Decennalzulagen à 105 fl., ſowie unter 
den übrigen, in der Concursausſchreibung angeführten Bedingungen 
zu ernennen. (Angenommen.) 

(Ad 4746.) Derſelbe referiert über die Beſetzung einer Unter— 
lehrerſtelle an der allgemeinen Volksſchule für Knaben IV. Bezirk, 
Phorusgaſſe 10, und beantragt, für dieſe Stelle den Franz Ratz ka 
zu ernennen (präſentieren). Angenommen.) 

(7374,) Derſelbe referiert über den Landesſchulraths-Erlaſs vom 
9. September 1894, Z. 8371, wegen Präſentation der Religions- 
lehrerſtellen an der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für Knaben 
III., Radetzkygaſſe 19, und an der Bürgerſchule für Mädchen V., 
Embelgaſſe 48, und beantragt: 

1. für die Religionslehrerſtelle an der Schule V., Embelgaſſe 48, 
wird Schebeſta Anton präſentiert; 

2. bezüglich der Religionslehrerſtelle an der Schule XII., Radetzky— 
gaſſe 19, iſt eine Vorſtellung an den k. k. n.⸗ö. Landesſchulrath zu 
richten, und die Bitte um Geſtattung einer neuen Concursausſchreibung 
zu erneuern, da nur zwei als befähigt erklärte Bewerber zur Ver— 
fügung ſtehen, welche jedoch beide der deutſchen Sprache nicht in dem 
Maße mächtig ſind, wie es für einen Lehrer an einer Wiener Schule 
erforderlich iſt. (An genommen.) 

(7439.) St.-R. Dr. v. Willing referiert über die Beſtellung 
eines Supplenten für Geographie und Geſchichte am Leopoldſtädter 
Communal⸗Real⸗ und Obergymnaſium für das Schuljahr 1894/95 
und beantragt, hiefür den Bewerber Jakob Neubauer im Sinne 
des Magiſtrats⸗Antrages zu beſtellen. (Angenommen.) 

(6893.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Nichter referiert über die 
Beſetzung der erledigten Forſtaufſeherſtelle auf dem Fondsgute Spitz 
an der Donau und beantragt, dieſe Stelle dem gräflich Schönborn— 
ſchen Waldaufſeher in Unter-Bergern, Johann Mold, zu verleihen. 

Angenommen.) 

(7216.) Derſelbe referiert über die Beſetzung von drei erledigten 
Acceſſiſtenſtellen (XI. Rangclaſſe) im Conſcriptionsamte und beantragt, 
diefe Stellen den ftädtifchen Kanzleipraktikanten Karl Stöger, Karl 
Anton Goldinger und Ladislaus Hu la zu verleihen. 

| Angenommen.) 

(7408.) Derſelbe referiert über die Belegung zweier erledigter 
Aeeeſſiſtenſtellen (XI. Rangclaſſe) im Steueramte. 

Es werden ernannt: Rudolf Piotrowsky Ritter v. Trojan 
und Alois Kaltenbrunner. Angenommen.) 
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(7058.) Derſelbe referiert über die Beſetzung erledigter Stellen 
in der ſtädtiſchen Hauptcaſſa. Es werden ernannt: 

1. zum Official in der X. Rangclaſſe erſter Kategorie der 
Official in der X. Rangclaſſe zweiter Kategorie Emil Sutor; 

2. zum Official in der X. Rangclaſſe zweiter Kategorie der 
Acceſſiſt Eduard Maſchek; 

3. zu Acceſſiſten XI. Rangclaſſe die ſtädtiſchen Kanzleipraktikanten 
Alfred Martinetz und Heinrich Selbmann. Angenommen.) 

(7413.) St.-N. Müller referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis puncto Vergebung der Erd- und Baumeiſterarbeiten für den 
Canalbau in der Porzellangaſſe, IX. Bezirk, und beantragt die Ge— 
nehmigung des Beſtbotes des Heinrich Sikora gegen den offerierten 
Nachlaſs von 3°5 Percent (gleich einer Erſparung von 311 fl. 99 kr.). 

Angenommen.) 


(7362.) Ht.-R. Dr. Cederer referiert über das Anſuchen der 
Geſellſchaft für vervielfältigende Künſte um eine Subvention zur 


Herausgabe einer Geſchichte der Theater Wiens und beantragt die 
Bewilligung einer einmaligen Subvention von 2000 fl. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7470.) Derſelbe referiert über die Eingabe der Bibliotheks- 
direction wegen Entſendung eines Delegierten des Muſeums zu dem 
künſthiſtoriſchen Congreſſe in Köln am Rhein. 

Es wird beſchloſſen, der Entſendung des Scriptors Dr. Wilhelm 
Engelmann zuzuſtimmen und zu genehmigen, dafs demſelben die 
Reiſekoſten und Diäten in Gemäßheit des proviſoriſchen Normales nach 
der IX. Rangclaſſe für zehn Tage vergütet werden. 

(7401.) St.-N. Witzels berger referiert über Herſtellungen im 
Keller der Detailmarkthalle I., Zedlitzgaſſe, anläſslich des Verkaufes 
von importierten Seefiſchen und beantragt, die vom Magiſtrate vor— 
geſchlagenen Herſtellnngen mit dem Koſtenerforderniſſe von 350 fl. zu 
genehmigen und zur Rubrik XIX 2 b einen Zuſchuſscredit in der 
Höhe des Erforderniſſes zu bewilligen. Angenommen.) 

(7414.) Derſelbe referiert über das Offertverhandlungs- Ergebnis, 
betreffend die Vergebung der Erd- und Baumeiſterarbeiten für den 
Canalbau in der Sturzgaſſe und Meiſelſtraße im XIV. Bezirke, und 
beantragt die Genehmigung des Beſtbotes des Eduard Rzechaczek 
gegen den offerierten Nachlaſs von 12˙6 Percent (— 649 fl. 1 kr. 
Erſparung), ſowie gegen Verwendung von hydrauliſchen Bindemitteln, 
Marke M. Egger. (Angenommen.) 

(7375.) Derſelbe referiert über Pflaſterungsarbeiten am Central— 
Viehmarkte St. Marx und beantragt: 

1. die im Jahre 1894 am Central-Viehmarkte St. Marx an 
verſchiedenen Punkten, insbeſondere in der Peripherieſtraße herzu— 
ſtellenden Straßenpflaſterungen im Geſammtkoſtenbetrage von 24.590 fl., 
welche auf Rubrik XXVIII 2 b bedeckt ſind, zu genehmigen; 

2. die mit 9005 fl. 60 kr. veranſchlagte Pflaſtererarbeit im 
Wege einer öffentlichen Offertverhandlung zu vergeben; 

3. die Metallicpflaſterherſtellung im veranſchlagten Betrage von 
15.084 fl. 40 kr. der Firma C. Schlimp und N. Schefftel 


mit einem Nachlaſſe von 4 Percent von den Einheitspreiſen des 


Koſtenanſchlages zu übertragen. (Angenommen.) 
7359.) Derſelbe referiert über das Project für die Reconſtruction 


der Verfaufsſtände in der Schweinehalle am Viehmarkte und bean- | 


tragt die Genehmigung des vorgelegten Projectes mit dem bedeckten 
Koſtenerforderniſſe von 10.595 fl. 41 kr. (Angenommen.) 

(7467.) St.-N. Schlechter referiert über das Anſuchen des 
Michael Helly um Conſens zur Erbauung eines Hauſes auf den 
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Parcellen 135/5, 136/6 und 137/5 in Payerbach und beantragt die 

Zuſtimmung zu dieſer Bauführung. (Angenommen.) 
(7159.) St.-R. Nückauf referiert über das Anſuchen des 

Richard Witkowitſch um Belaſſung eines Steckſchildes beim Hauſe 

XIV., Schönbrunnerſtraße 63, und beantragt die Geſuchsgewäh rung. 

Angenommen.) 

(7251, 7252, 7312, 7313.) Derſelbe referiert über rückſtändige 

Licenzgebüren nach mehreren Parteien im X., XII., XIV. und XIX. Be⸗ 

zirke, und beantragt die Abſchreibung, beziehungsweiſe die Bewilligung 

von Ratenzahlungen nach den Bezirksamts-Anträgen. 

(Angenommen.) 

7262.) Derſelbe referiert über Geſuche um Aufnahme in den 

Wiener Gemeindeverband aus dem XIV. Bezirke und beantragt die 

Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Janacz Peter Johann, Hausdiener; 

Maly Auguſtin, Calculant beim k. k. Centraltaxamt; 

Eillenberger Johann, Hausbeſorger; 

Müller Rudolf, Diener im Thereſianum; 

Emberger Joſef, Maſchinenſchloſſer; 

Deimel Joſef, Hilfsarbeiter; 

Ludwig Richard, Geſchäftsdiener; 

Baß Leopold, Geſchäftsleiter; 

Dudek Johann B., Appreteurgehilfe; 

Hauer Wenzel, Webergehilfe; 

Srneöek Joſef, Bahnarbeiter; 

Klintſch Johann, Lederausſchneider; 

Muckenſchnabl, Kammaͤchergehilfe; 

Ullmann Guſtav, Fabriksarbeiter; 

Lambauer Alfred, Etuimachergehilfe. 

(Schluſs der Sitzung.) 


# 


Angenommen.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 20. September 1894. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Matzen auer. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Rü ckauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Kreindl, Stiaßny, 
Dr. Lederer, Vaugoin, 
Mayer, Dr. Vogler, 
Müller, Witzelsberger. 
Dr. Nechanskh, Wurm. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 
Beurlaubt: St.⸗R. v. Götz, Dr. Matthies, 
v. Neumann. 
Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Klotzberg. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H Pfeiffer 


Lueger, 


Vice-Nürgermeiſter Matzenauer eröffnet die Sitzung. 
St.⸗R. Dr. Klotzberg entſchuldigt ſein Ausbleiben von der 
Sitzung. (Zur Kenntnis.) 
7427.) St.-R. Dr. Vogler referiert über die Anweiſung der 
Penſion für den Bürgerſchul-Director Franz Kaſchl und beantragt, 
demſelben anlässlich feiner auf Grund des Erlaſſes des n.=d. Landes⸗ 
ſchulrathes vom 18. Auguſt 1894, Z. 866, mit Ende Auguſt 1894 
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erfolgten Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand eine Penſion im 
Jahresbetrage von 2000 fl. vom 1. September 1894 aus der Wiener 
Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der 
n.⸗ö. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa unter Einſtellung der Activitätsbezüge 
zuzuerkennen. Angenommen.) 

(9141 ex 1893.) Derſelbe referiert über das Gutachten des Stadt: 
anwaltes Dr. Oskar Schmitt in Betreff der Abgabenpflicht des k. k. 
Civil⸗Mädchenpenſionates in der Joſefſtädterſtraße im VIII. Bezirke 
und beantragt: 

1. der Magiſtrat wird beauftragt, die in dem Gutachten des 
Stadtanwaltes in Vorſchlag gebrachte Eingabe an die Unterrichts- 
verwaltung zu richten; 

2. der Bürgermeiſter wird erſucht, die in dem Gutachten des 
Stadtanwaltes berührte principielle Frage der Abgabenpflicht der 
Staatsgebäude ſein Augenmerk zuzuwenden und dieſelbe eventuell aus 
Anlaſs des einzuberufenden Städtetages in weitere Verhandlung zu ziehen. 

St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt, den Magiſtrat zu beauf— 
tragen, über die Frage der Berechtigung zur Einhebung von Schul— 
und Zinskreuzern von Staatsgebäuden durch die Gemeinde Wien im 
allgemeinen unter Benützung des Gutachtens des Stadtanwaltes eine 
Außerung zu erſtatten. 

Referenten-Antrag mit dem Zuſatze des St.-R. Dr. Hacken— 
berg angenommen. 

(6575.) Derſelbe referiert über den Magiſtratsbericht in Betreff 
des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 10. April 1894 wegen Bericht— 
erſtattung über die Natur und Einbringlichkeit der Gemeindegaben— 
Pauſchalien und beantragt: 
1.᷑. der Magiſtrats⸗Antrag bezüglich der Textierung der An— 
merkung zur Einnahme⸗Rubrik VIII 7 des Hauptvoranſchlages wird 
genehmigt; 

2. bezüglich der Gemeindegaben⸗Pauſchalien wird der Magiſtrat 
beauftragt, die Frage zu ſtudieren, ob nicht mit Rückſicht auf die ge- 
änderten thatſächlichen und rechtlichen Verhältniſſe der Fortbezug dieſer 
Pauſchalien vom Jahre 1895 ab zu entfallen und dagegen die bis— 
herigen Verpflichteten zur Leiſtung der allgemeinen Gemeindeabgabe zu 
verhalten wären. Bei Vorlage des diesfälligen Berichtes iſt auch das 
eventuell von einer ſolchen Maßregel zu erhoffende finanzielle Ergebnis 
ſoweit als thunlich anzuführen. (Angenommen.) 

(7400.) St.-N. Schlechter referiert über das Anſuchen des 
ſtädtiſchen Thierarztes am Gumpendorfer Schlachthauſe, Johann Kalla, 
um Benützung des unterhalb ſeiner Naturalwohnung im Wohntracte II 
des Schlachthauſes befindlichen Fleiſcherzimmers und beantragt, dem— 
ſelben das genannte Zimmer unter denſelben Bedingungen zu überlaſſen, 
wie ſeinerzeit dem Marktceommiſſär Kogler. (Angen ommen.) 

7326.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem V. Bezirke und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Tescu Thereſia, Einfpännerlicenz-Eigenthümerin ; 

Kamenicky Franz, Schuhmacher; 

Draleck Amalia Joſefa, Milch-⸗Verſchleißerin; 

Binder Franz, Auskocher. (Angenommen.) 

(6412.) St.-R. Stiaßuy referiert über die Projectſkizzen für 
den Bau einer Doppel Bürgerſchule in Penzing, Neubergenſtraße, Gurk— 
und Reinlgaſſe, XIII. Bezirk, und beantragt: 

1. das Project A für den obigen Schulhausbau mit dem vom 


Stadtbauamte berechneten Koſtenerforderniſſe per 273.000 fl. mit der 


Abänderung zu genehmigen, dass die Thürme und die anderen über- 
flüſſigen Decorationen weggelaſſen, ſowie auch die innere Einrichtung 
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möglichſt einfach und zweckmäßig mit Vermeidung jedes überflüſſigen 
Koſtenaufwandes und Luxus hergeſtellt werde; 

2. das Stadtbauamt hat die Detailpläne eheſtens zu verfaſſen 
und vorzulegen und iſt der Bau dieſes Schulhauſes im Sinne des 
Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 28. März 1894, Z. 597, zu beginnen 
und zu vollenden. Für den Reſt der Baukoſten iſt im Budget pro 
1895 Vorſorge zu treffen. 

St.⸗R. Müller beantragt, der Magiſtrat iſt aufzufordern, darüber 
zu berichten, wie ſich die Koſten bei Schulbauten ſtellen, wenn die 
Schulleiterwohnungen nicht daſelbſt untergebracht werden, mit Berück— 
ſichtigung der zu leiſtenden Quartiergelder. 

St.⸗R. Mayer beantragt, die Pläne an den Magiſtrat mit 
dem Auftrage zurückzuweiſen, eine vollkommen zweckentſprechende billige 
Vorlage zu machen. 

Antrag des St.⸗R. Mayer abgelehnt. 

Antrag des St.-R. Müller angenommen. 

Der Referenten-Antrag wird mit der Abänderung angenommen, 
daſs die vorſpringenden Dächer nach dem Projecte belaſſen werden. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

7142.) Vice-Vürgermeiſter Matzenauer referiert über die 
Neubenennung der zwiſchen der Sechshauſer Hauptſtraße und der 
Rauchfangkehrergaſſe im XIV. Bezirke gelegenen Gaſſe (verlängerte 
Braunhirſchengaſſe) und beantragt die Benennung „Heinickegaſſe“. 

St.⸗R. Rückauf beantragt die Benennung „Brauuhirſchengaſſe“. 

Der Antrag des St.-R. Rückauf wird abgelehnt. 

Der Referenten-Antrag angenommen. 

(7349.) St.-N. Witzelsberger referiert über das Offert— 
verhandlungs⸗Ergebnis für die Umpflaſterung und Regulierung der 
Wilhelmſtraße von Nr. 7 bis 29 im VII. Bezirke und beantragt, 
die Genehmigung des Anbotes des Franz Böck gegen den offerierten 
Nachlaſs von 6 Percent und zum Preiſe von 15 fl. für die Zufuhr 
der neuen Würfel- und Halbguttrottoirſteine per 1000 Stück ohne 
Nachlaſs (Erſparung 182 fl. 6 kr.). Weiters fer zur Deckung der 
Auslage beim Gemeinderathe ein Zuſchuſscredit von 6291 fl. 99 kr. 
zu erwirken. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

7436.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma Baich 
und Oſtvits um Erweiterung des in dem Wageraume Nr. 3 der 
Schweinehalle am Central-Viehmarkte hergeſtellten Comptoir-Einbaues 
und beantragt der Firma Baich und Oſtvits die angeſuchte Be 
willigung zur Erweiterung des von derſelben im linksſeitigen unteren 
Wageraum Nr. 3 in der Schweinehalle am Central-Viehmarkte herz 
geftellten Kanzlei⸗Einbaues gegen dem zu ertheilen, dass der Beſtand— 
zins für die durch dieſen Einbau in Auſpruch genommene Fläche von 
jährlich 150 fl. auf 175 fl. erhöht und im übrigen die Bedingungen 
dieſes Beſtandverhältniſſes unverändert bleiben. Angenommen.) 

7516.) St.-N. Kreindl referiert über das Anſuchen des Karl 
Hörander um Grundab- und Zuſchreibung, Einl.-Z. 892 und 
894 im VIII. Bezirke, und beantragt die Genehmigung der ange— 
ſuchten Grundab- und Zuſchreibung im Sinne des Magiſtrats-Autrages. 

(Angenommen.) 

St.⸗R. Müller war bei Berathung und Beſchluſsfaſſung über 
dieſen Gegenſtand nicht anweſend. 

(7286.) St.-N. Wurm referiert über den neuerlichen Bericht 
über das Anſuchen des Philipp Götzl um Abtheilung der Realität 
Einl. Z. 258 in Hietzing, Wattmanngaſſe, und beantragt, die pro— 
jectierte Abtheilung auf Bauſtellen unter den vom Magiſtrate aufge— 
ftellten Bedingungen zu genehmigen. (An genommen.) 
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(7421.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Gemeinde 
Inzersdorf um Baulinienbeſtimmung, reſpective Verbreiterung der 


Grenzſtraße zwiſchen Inzersdorf und der Gemeinde Wien, XII. Bezirk, 


nächſt dem Linienamtsgebäude Neu-Steinhof und beantragt, die Bau⸗ 
linie für die zwiſchen der Gemeinde Wien, XII. Bezirk, und der Ge— 
meinde Inzersdorf längs der Cat.⸗Parc. 442 bis zur Einmündung 
des Weges Cat.⸗Parc. 443 mit einer Breite von 12 m projectierte 
Grenzſtraße unter Zugrundelegung einer Breite von 15 m und unter 
Feſthaltung der früheren Achſe nach der Linie A B (auf Seite des 
Wiener Gemeindegebietes) und C D (auf Seite des Gebietes der Ge— 
meinde Inzersdorf) abzuändern. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7423.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl 
Quidenus um Grundentſchädigung VII., Siebenſterngaſſe 33, und 
beantragt die Schadloshaltung für den von der Realität Grundb. 
Einl.⸗Z. 1025, Cat.⸗ Parc. 627, Or.⸗Nr. 33 Siebenſterngaſſe, 
VII. Bezirk, zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Aus— 
maße von 168°16 m? mit dem Betrage von 60 fl. per Quadratmeter 
zu beſtimmen. (Angenommen.) 

(7422.) Derſelbe referiert über die Beſchwerde des M. 
Patzovsky wegen Aufſtellung eines Gasmotors und einer Dynamo— 
maſchine durch den Villenbeſitzer Theodor Ritt. v. Tauſſig, Einl. 
Z. 143, Hietzing, Gloriettegaſſe, und beantragt, den bezüglichen 
Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu nehmen. 

St.⸗R. Dr. Hackenberg beantragt, dieſe Eingabe wird vom 
Stadtrathe als in die Competenz des Magiſtrates gehörig, dem 
Präſidium zurückgeſtellt. 

Antrag des St-R. Dr. Hackenberg angenommen. 

(7468.) Derſelbe referiert über die Vergebung der Lieferungen 
für die Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung im IV. Bauviertel 
des Rathhauſes und beantragt, die Lieferung der Kabel und Drähte 
an die Firma Otto Bondy mit 26 Percent Nachlaſs von den Ein— 
heitspreiſen des Koſtenanſchlages Poſt 1 bis 24, die Lieferung der 
Pendenten Poſt 70 des Koſtenanſchlages an die Firma Siemens 


& Halske zum Preiſe von 5 fl. 84 kr. per Stück, Mehrlängen 


über 2½ m zum Preiſe von 87 per Meter Mehrlänge und die Bau— 
meiſterarbeiten an die Firma Daxelmüller & Katz zu den Koften- 
anſchlagspreiſen zu übertragen. (Angenommen.) 

(7483.) St.-N. Dr. Cederer referiert über das Anſuchen des 


Dr. Leo Prybil, Schriftſteller und Buchdruckereimitbeſitzer, um Ver⸗ 


leihung der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchsgewährung. 
Angenommen.) 
(7393.) St.-N. Müller referiert über das Anſuchen des Ordens 
der deutſchen Franciscanerinnen von der ſchmerzhaften Mutter Gottes 
um Planauswechslung XI. Bezirk, Hauptſtraße 185, und beantragt 
die Beſtätigung des Conſenſes zur angeſuchten Planauswechslung unter 


7395.) Derſelbe referiert über das? 
& Orglmeiſter um Grundentſchädigu 
felderſtraße 74, und beantragt, die Sck 
Straßenverbreiterung nothwendige Grunde 
Grundb.⸗Einl. Z. 535, Or.⸗Nr. 74 Lerche 
zirke im Ausmaße von 2861 m? mit der 
Quadratmeter, womit die Geſuchſtellerin ein! 


(7412.) Derſelbe referiert über das O 


für die Vergebung der Erd- und Steinpf 


Holzſtöckelpflaſterung in der Penzinger Ha 
und beantragt: 

1. für die Erd⸗ und Steinpflaſterun 
Franz Walz mit 8 Percent Nachlaſs von 
mit Ausnahme der Steinzufuhr, für welche 
1000 Stück Stein, Würfel oder Pflaſterln 
von 24 kr. per Currentmeter Randſteine gef 
Erſparung); 

2. für die Holzſtöckelpflaſterung das 
mit 2½ Percent Nachlass und fünfjähriger 
Erſparung) zu genehmigen. 


(7397.) Derſelbe referiert über das Aı 
um Baulinienbeſtimmung Einl.⸗Z. 745, C 
der Augaſſe in Dornbach, XVII. Bezirk, 
thüurer obiger Realität unbeſchadet der künft 
nördlich von der Augaſſe die miniſteriell ı 
Augaſſe hinauszugeben. 


(7419.) Derſelbe referiert über das 
und Neupflaſterung der Porzellangaſſe vor 
Bauernfeldplatze im IX. Bezirke und beantr 
für die Regulierung und Neupflaſterung 
Thurngaſſe bis zum Bauernfeldplatze im 
juſtierten, die Gemeinde treffenden Geſamr 
21 kr. zu genehmigen, die Auszahlung ı 
den Bauinſpicienten nach dem proviſoriſe 
und zur Deckung des Erforderniſſes einen 
desſelben zur Ausgabs⸗Rubrik XXII 1 
erwirken. (Angenommen; an 

(7431.) Derſelbe referiert über 
Syrowatka auf käufliche Überlaſſung de 
gaſſe in Simmering um den Preis von 90 
Anbot mit Rückſicht auf die Höhe des Ka 


(7433.) St.-R. Dr. Hackenberg 


der Canaleinmündunasaebür für die Reali 
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miniſterium dieſem Er ſuchen nicht entſprechen könnte, als zweite Alter⸗ 
native das Erſuchen im Sinne des obigen Stadtraths-Beſchluſſes 
aufzunehmen. Angenommen.) 
(2455.) Derſelbe referiert über den Statthalterei⸗ Erlaſs vom 
28. März 1894, Z. 84955, betreffend die Ablehnung des Projectes 
des A. Springer für eine elektriſche Localbahn von der Aſpern⸗ 
brücke bis zur Sophienbrücke und beantragt die Kenntnisnahme. 
(Angenommen.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Allgemeine Nachrichten. 


(Coupon⸗Einlöſung der Anleihe für die Wiener Verkehrs⸗ 
anlagen.) Die Einlöſung der am 1. October d. J. fälligen Zinſen⸗ 
coupons der Obligationen des von der Commiſſion für Verkehrs- 
anlagen in Wien im Jahre 1894 aufgenommenen Anlehens 
I. Emiſſion per 100 Millionen Kronen erfolgt durch die Union- 
Bank in Wien, welche infolge der mit der Commiſſion getroffenen 
Vereinbarungen als Zahlſtelle der Commiſſion fungiert. 


* 55 * 

(Congreſs der deutſchen Naturforſcher und Arzte.) Donnerstag 
den 27. September wurde der Congreſs der deutſchen Naturforſcher 
und Arzte von dem Bürgermeiſter Dr. Grübl namens der Stadt 
Wien in den Feſträumen des Rathhauſes empfangen. 


* 4 
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(Haupt⸗Rechnungsabſchluſs pro 1893.) Der Haupt⸗Rechnungs⸗ 
abſchluſs der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien für das 
Verwaltungsjahr 1893, ſowie die Rechnungsabſchlüſſe über die 
ſämmtlichen unter Gemeindeverwaltung ſtehenden Fonde und An⸗ 
ſtalten liegen vom 28. September bis incluſive 11. October 1894 
täglich von 9 Uhr früh bis 2 Uhr nachmittags im Präfidial- 
bureau des Wiener Gemeinderathes, I., Lichtenfelsgaſſe 2, Stiege 5, 
1. Stock, zur öffentlichen Einſicht auf. 

Es wird dies hiemit im Sinne des § 51 des Wiener Gemeinde 
ſtatutes mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dafs 
allfällige Erinnerungen der Gemeindemitglieder im Präſidialbureau 
des Wiener Gemeinderathes zu Protokoll genommen werden. 
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2. Preisber 

Jungſchweine .. von 36 bis 44 ( 

Fettſchweine. . „ 36 „ 393 ( 

Der Geſchäftsverkehr war 6 
lebhafter Tendenz, ſowie auch am 
flauem Verkehre blieben die vorw 


* 
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Pferdemarkt vom 25. 

Zum Verkaufe wurden ı 
Preis: für Gebrauchspferde 

„ Schlachtpferde . 

Der Markt 1 


* 
% 


Stechviehmarkt vom 2 
1. Anftı 
Kälber Waidner 855, Kälbe 


Waidner 43, Lämmer lebend 
Schafe lebend 16.787, € 


2. Preisber 


Kälber Waidner .. . per Kg. von 
Kälber lebend. . „ „ „ 

Lämmer Waidner. . . . per Po 
Lämmer lebe d . .... PER 
Schafe Waidner. „ Kg. 
Schafe leber nn „ Pe 
Schafe lebend „ Kg. 


Schweine Waidner . 
Schweine lebend junge .. 
Schweine lebend fette . . „ „ 

Auf dem Jungviehmarkte w 
weniger zugeführt. Bei ruhigem N 
wöchentlichen Preiſen keine nennen: 

Auf dem Schafmarkte wurden 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war it 
Angebotes und der relativ geringer 
das Ausland ſehr flau und ſind Pr 
2 bis 2½ fl., in minderen Quali 
eingetreten. 

Auf dem Schlachtviehmarkte u 
493 Stück Maſt⸗ und 407 Stück Be 
Maſt⸗ und 244 Stück Beinlvieh undı 
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Diejenigen Parteien, über deren Geſuche um Ermäßigung der 


Renovationsgebür die Belaſſung der Grabſtätten in dem gegen— ö 


wärtigen Zuſtande bis zur Entſcheidung über ihre Geſuche verfügt 
wurde, haben nunmehr die entfallende Renovationsgebür bis längſtens 
10. October d. J. zu bezahlen, widrigens nach Ablauf dieſer Friſt 
über das betreffende Einzelgraß verfügt werden würde. ö 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtlcke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Naubewilligungen wurden überreicht: 
vom 24. bis 27. September 1894: 


Für Neubauten: 

II. Bezirk: Haus, Walleuſteinſtraße 54, von P. Dobias & R. Au, 
Mathildenplatz 5, Bauführer L. Waldmann (7124). 
Haus, Reiuprechtsdorferſtraße, Grundb.-Einl. 1724, von 
Joſef Stojan, XVIII., Weitlofgaſſe 17, Bauführer C. 

Kittel (7059). 
XVI. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Lercheufelderſtraße 11, 
von Matth. Mil lik, XVI., Engerthgaſſe 6, Bauführer 

derſelbe (42982). 


Für Umbauten: 
XVII. Bezirk: Brauhaus, Hernals, Herrengaſſe 17, von Gottlieb Kuffners 
Erben, ebenda, Bauführer Edmund Schwarzer (31389). 

Für Zubauten: 


XVII. Bezirk: Glashaus, Dornbach, Hauptſtraße 81, von Geza Beniſch, 
ebeuda, Bauführer Johaun Steinmetz (31439). 


V. Bezirk: 


Für Adaptierungen: 
J. Bezirk: Rudolfsplatz 2, von Karl Mayer, Baumeiſter (7115). 
Schmerlingplatz 3, von Karl Diedek, Bauführer W. 


* Liſch ka (7122) 

8 5 Pal 22, von Moriz Wawrinetz, Maurermeiſter 
128). 

n „  Marimilianftraße 2, von Dr. Julius Richter, k. k. Notar, 


Bauführer F. Notthaft (7132). 
III. Bezirk: Moſtgaſſe 12, von Eleonore Jarath, Bauführer P. 
Witzmann (7051). 
Metternichgaſſe 3, von Fritz Rumpelmayer, Seiler 
ſtätte 10, noe. Deutſche Botſchaft, Bauführer R. 
. Jäger (7076). 
IX. Bezirk: 47099 28, von Wenzel Gabauer, Maurermeiſter 
Spittelauerlände 4, von Alex. Nehr, Bauführer ? (7119). 
Grünethorgaſſe 9, von Matthias Braun, Bauführer Karl 
Hofmann (7120). 
XVI. Bezirk: Neulerchenfeld, Herbſtſtraße 50, von Ferd. M eißuer, 
XVI., Peyerlgaſſe 17, Bauführer derſelbe (42703). 
Ottakring, Lerchenfelderſtraße 41, von Ferd. Schein Ebel, 
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ebenda, Bauführer Franz VB od (42702). 

„ „ Ottakring, Seitenberggaſſe, von Wilhelm Langer, ebenda, 
Bauführer Franz Baumann (42776). 

N „ Ottakring, Paletzgaſſe, von Martin Twaroſch, XVII., 
Hernals, Hauptſtraße 108, Bauführer Johann Dolezal 
(42910). 

. „ Neulerchenfeld, Kirchſtetterngaſſe 41, von Joh. Kolb und 


Hubert Bartſch, ebenda, Bauführer Joh. Schmetterer 
(43041). N 

Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 66, von Marie Maurer, 
ebenda, Bauführer Engelbert Schrammel (43064). 

XVII. Bezirk: Dorubach, Haußtſtraße 127, von Joſef und Joſefa Konrath, 
ebenda, Bauführer Heinrich Glaſer (31248). 

Hernals, Rötzergaſſe 16, von Franz Unger, ebenda, Bau⸗ 
führer Wenzel Gabauer (31265). 

Hernals, Joſefigaſſe 21, von Leopold Stan gl, ebenda, 
Bauführer Wenzel Gabauer (31480). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Schupfe, Stromſtraße und Jägerſtraße, Parcelle 3693, von 
Hermann Reuther, Jigerſtraße 58, Bauführer J. 
Kauer (7078). 
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IV. Bezirk: Canal, Karolinengaſſe 18, von Pittel & Branfe 
wetter, noe. L. Biber & F. Felbermaier, 
Bauführer R. Hornek (7081). 

Atelier, Thereſianumgaſſe 6, von Julius Mayreder, 
noe. Achilles Thommen, Bauführer Max Kaiſer 
7091). 

VI. Bezirk: e Gumpendorferſtraße 118, von Martin 
Draxelmayer, Maurermeiſter (7049). 

Waſſerlauf, Marchettigaſſe 1, von Martin Draxelmayer, 
Maurermeiſter (7084). 

IX. Bezirk: Flugdach, Spittelauerlände 4, von Alexander Nehr, Bau- 

führer? (7119). 

XI. Bezirk: Abort und Seukgrube, Kaiſer-Ebersdorf, Hauptſtraße 30, 
von Franz Hofbauer, ebenda, Bauführer Johann 
Mikſch, Baumeiſter, Schwechat (12721). 

Schupfe mit Dachpappen⸗ Eindeckung, Kaiſer-Ebersdorf, 
Fabriksgaſſe 86, Einl.⸗Z. 84, Parcelle 347/3, von der 
Fußbodenfabriksfirma Beiersdorf & Bia ch, I., 
Kolowratring 9, Bauführer Leopold Prager, Zimmer— 
meiſter, Simmering (12797). 

XV. Bezirk: Neuherſtellung eines Uurathscauales mittels Steinzeugröhren, 
Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 30, von Hermann Hol z⸗ 
warth, Hotelier, ebenda, Bauführer Hans Kraus, 
Stadtbaumeiſter (22949). g 

XVII. Bezirk: Einfriedungsmauer, Dornbach, Paſchinggaſſe Conſer. Nr. 318 

und 319, von Anton Krum, Dornbach, Paſchinggaſſe 6, 
Bauführer Franz Lehninger (31423). 

XIX. Bezirk: Steinzeugrohr-Canaliſierung, Ober-Döbling, Neuſtiftgaſſe 68, 
von Auton Schwertmann, ebenda, Bauführer derſelbe 
(17429). 

Steinzeugrohr-Canaliſierung, Heiligenſtadt, Beethoveugaſſe 5, 
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ö von Wilhelmine Weinzinger, Heiligenſtadt, Gunold— 
ſtraße, Bauführer A. Micheroli (17430). 
0 „ Ausbau eines Dachzimmers, Ober-Döbling, Parkſtraße 26, 


von Karl Klöß, ebenda, Bauführer Victor Fiala 
(17441). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


V. Bezirk: Rampersdorfgaſſe, Grundb.-Einl. 2018, von Joſef Füch⸗ 
tinger, XVI., Kulmgaſſe 4 (7086). 
Rampersdorfgaſſe, Grundb.-Einl. 2017, von Joſef Fich— 


tinger, XVI., Kulmgaſſe 4 (7087). 

1 „ Amtshausgaſſe, Grundb.⸗Einl. 1575, von Joſef Fich— 
tinger, XVI., Kulmgaſſe 4 (7088). 

Pr f Feudigaſſe, Grundb.⸗Einl. 1578, von Joſef Fichtinger, 


XVI., Kulmgaſſe 4 (7089). 
VI. Bezirk: Gumpendorferſtraße 20, von H. F. Lederer & Schwe in— 
burg, Gumpendorferſtraße 55 (7101). 
XVII. Bezirk: Dornbach, Schwarzenberggaſſe, Cat.-Barc. 1124/14, von 
Anton Krum, Dornbach, Paſchinggaſſe 6 (31422). 


XIX. Bezirk: Gitterzauu, Ober-Döbling, Stevhaniegaffe 9, von Erich 
Condit (17361). 
Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
III 


Bezirk.: ee 20, von C. Blutſchli, Marxergaſſe 6 
7138). 


Gewerbeaumeldungen vom 24. September 1894. 


(Fortſetzung. ) 

Reinholz Adolf — Feilbieten von Obſt, Gemüſe und Gebäck im Umher⸗ 
ziehen — II., k. k. Volksprater. 

Mikau Anna — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichenrequiſiten 
und an eine Conceſſion nicht gebundener Preſserzeugniſſe — VI., Gumpen⸗ 
dorferſtraße 127. 

Brauka Anton — Photozinkographie — XVII., Hernals, Sterngaſſe 13. 

Nikolay Alexander — Ausübung des Privilegiums auf eine Billardkreide 
— III., Bechardgaſſe 10. 

Vecli Vigilio — Schleifergewerbe — III., Seidlgaſſe 17. 

Windiſch Ferdinand — Victualienhandel — III., Dietrichgaſſe 14 a. 

Lorenz Wilhelmine — Verſchleiß von lebenden Vögeln — XIV., Rudolfs⸗ 
heim, Hütteldorferſtraße 79. 

Breithofer Joſef Auguſt — Zimmermalergewerbe — XVIII., Währing, 
Kreutzgaße 31. | 

4. 8 1* 


Gewerbeanmeldungen vom 25. September 1894. 


Weiß Jacques — Bauk- und Commiſſionsgeſchäft — IX., Türkenſtraße 25. 

Prucker Anton — Commiſſionswaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Wagnergaſſe 20. 

Herzog Emerich — Commiſſionsweiſer Verſchleiß von Fahrrädern — 
VII., Neubaugaſſe 57. 

Krema Heinrich — Drechsler — VIII., Lerchengaſſe 6. 
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Hofſtätter Karoline — Fiaker⸗Fortbetrieb, Licenz Nr. 743 — J., Operugaſſe. 

Holl Johann — Fiſchhandel — III., Baumgaſſe 26. 

Gottsleben Johaun — Fleiſch-Verſchleiß — VIII., Floriauigaſſe 35. 

Gumpoltsberger Georg — Fleiſchhauer — VII., Hermanngaſſe 7. 

Pröglhöf Franz — Verſchleiß von Fleiſchſelchwaren und Wein in ver— 
korkten Flaſchen — VII., Neubaugaſſe 71. 

Seiler Alois — Fleiſchſelcher — X., Arthaberplatz 4. 

Urban Roſa — Selchwaren-Verſchleiß — VIII., Alſerſtraße 7. 

Wagner Oswald — Selchwaren-⸗Verſchleiß — X., Himbergerſtraße 48. 

Oeſterreicher Johann Martin — Friſeur und Raſeur — XVIII., Währing, 

Marktplatz 4. 

Crkol Helene — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, Fiſcher— 
aſſe 17. 

: Drabek Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Neilreichgaſſe 17. 
Ohmeyer Chriſtoph — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädterſtr. 25. 
Paulus Magdalena — Gemiſchtwaren - Verſchleiß — VII., Kircheng. 38. 
Rath Auna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, Steinerg. 6. 
Schay Elias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Neulerchenfeld, 

Burggaſſe 2. | 
Spingarn Roſalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Mollardgaſſe 55. 
Stonitſch Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Kirchengaſſe 31. 
Friedmann Adolf — Commiſſionsweiſer Verſchteiß von Gold- und 

Silberwaren — III., Cuſtozzagaſſe 8. 3 
Kurzer vulgo Koritſcher Herſch — Goldarbeitergewerbe — XVI., Ottakring, 

Eisnerſtraße 29. 

Appelfeld Julius — Handel mit Hafer, Hen, Stroh und Häckerling — 

XIII., Breitenſee, Hauptſtraße 58. 

Faber Karl — Hafnergewerbe — XVIII., Währing, Marktgaſſe 35. 
Röckl Auguſt — Handels-Agentie — XIX., Heiligenſtadt, Nuſsdorfer— 

ſtraße 125. 

Kunert Joſef — Ziehharmonika-Erzeugung — XVI., Ottakring, Laudong. 2. 
Kolbe Alois — Verſchleiß von Haus- und Küchengeräthen — III., Haupt— 

ſtraße 67. 

Stockner Adolf — Handel mit Hölzern und Holz zu Drechslerarbeiten — 

XV., Fünfhaus, Idagaſſe 3. g u 
Richter Franz — Huf und Wagenſchmied — XIV., Sechshaus, Planken— 

gaſſe 52 a. 

Faiß Thomas — Kaffeeſieder — VII., Kaiſerſtraße 56. 
Ballarin Karoline — Verſchleiß von Kappen — XIX., Ober-Döbling, 

Hauptſtraße 47. | 
Dittum Anaſtaſia — Kleidermachergewerbe — V., Lainzerſtraße 11. 
Gettinger Katharina — Damenkleidermachergewerbe — VII., Siegmund— 

gaſſe 5. | 
Adametz Joſef — Herrenkleidermachergewerbe — IX., Seegaſſe 23. 
Roſenthal Leopold — Herrenkleidermachergewerbe — XVI. Neulercheufeld, 

Hauptſtraße 53. 

Hawelka Joſef — Erzeugung von Korſikanern — XVII., Heruals, 

Leſſiuggaſſe 56. n 
Karpfinger Barbara — Milchmeiergewerbe — XIII., Penzing, Reinlg. 68. 
Sund Katharina — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVIII., Währing, 

Ayrenhofgaſſe 3. 

Baum Iſreal — Verſchleiß von neuen Möbeln — X., Bürgerplatz 19. 
Strodl Franz — Handel mit Obſt und Grünzeug im Umherziehen — 

V., Kriehubergaſſe 19. 

Kohn Auguſtine — Pfaidlergewerbe — XVII., Hernals, Kirchengaſſe 55. 
Schön Olga — Pfaidlergewerbe — IX., Hahngaſſe 16. 

Straſſer Bertha — Pfaidlergewerbe — VI., Mariahilferſtraße 1. 

Troſt Siegmund — Pfaidlergewerbe — XIV., Sechshaus, Ullmann— 

ſtraße 63. 

Krapfl Leopold — radiciertes Schank-(Wirts⸗) Gewerbe — VII., Ziegler— 

gaſſe 18. 

Wachsberger Helene — Gaft- und Schankgewerbe — XII., Unter- 

Meidling, Iguazgaſſe 18. 

Lapatſchek Albert — Schloſſer — IX., Nuſsdorferſtraße 24. 

Mergl Joſef — Schloſſer — X., Columbusgaſſe 10. 

Ludikowsky Karl — Schuhmacher — IX., Simondeukgaſſe 2. 

Gaiſch Margarethe — Semmelbröſel-Erzeugung — V., Luftgaſſe 3. 
Haberlitz Johann — Spengler — IX., Hahngaſſe 31. 

Kulka Fraucisca — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Sennefeldergaſſe 22. 
Tajowsky Karl — Taſchner — V., Malfattigaſſe 5. 

Röckl Auguſt — Tintenhandel — XIX., Heiligenſtadt, Nuſsdorferſtr. 125. 
Holdmajer Anton — Tiſchlergewerbe — VI., Gumpendorferſtraße 51. 
Thurnher Roman — Tiſchlergewerbe — VI., Webgaſſe 4. 

Order Süßel — Trödlergeſchäft — VIII., Lerchenfelderſtraße 146. 
Samek alias Wiener Fanni — Trödlergewerbe — VII., Neuſtiftgaſſe 10. 
Sturm Mina — Trödlergewerbe — VII., Neuſtiftgaſſe 92. 

Hanuſch Anton — Markt-⸗Victualienhandel — XVI., Neulerchenfeld, 

Markt in der Thaliaſtraße. 

Flößler Paul — Zimmermalergewerbe — XII., Unter-Meidling, Krich— 

baumgaſſe 12. 


* + 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 26. September 1894. 


Koppenleitner Joſef — Bäcker — II., Heinzelmanngaſſe 10. 

Dauhel Johanna — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen und Coaks — 
II., Kloſterueuburgerſtraße 35. 

Franz Marie — Verſchleiß von Brot, Butter und Würſtel — IV., Walter— 
gaſſe 7 (Schule). . 
5 al Karl — Buchdruckergewerbe — XVIII., Währing, Michaeler— 

raße 31. 

Kickinger Friedrich — Sub⸗Cantineur — X., k. und k. Arſenal, Object III. 

Rauch Joſef — Sub⸗Cantineur — X., k. und k. Arſenal, Object XII. 

Sauermann Wenzel — Sub-Cantineur — X., k. und k. Arſenal, 
Object XIV. 

Sirl Albert — Sub-Cautineur — X., k. und k. Arſeual, Object VII. 

Kopſtein Julius — Commiſſionswarenhandel — J., Neuthorgaſſe 13. 

Haag Marie — Dienſtvermittlung — V., Kettenbrückengaſſe 13. 

Wegerer Joſef — Verſchleiß von Flaſchenbier und Flaſchenwein — II., 
Rothen⸗Sterngaſſe 34. 

Breying Johauna — Gaſtwirtsgewerbe (Fortbetrieb) — J., Tiefer 
Graben 13. 

Freuder Cäeilie — Geflügelhandel — IL, Karmelitermarkt. 

Mayer Martin — Geflügel- und Wildbrethandel — XIV., Rudolfsheim, 
auf dem Markte (Braunhirſchengaſſe). 

Biſek Ludwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Lagerſtraße 3. 

Hainzl Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Piariſtengaſſe 2. 

Holler Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — IV., 
Favoritenſtraße 2. 

Proft Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — IV., Lam— 
brechtsgaſſe 11. 

Salomon Mordche David — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Wienerſtraße 13. 

Simeth Joſef — Gemiſchlwaren-Verſchleiß — VIII., Buchfeldgaſſe 4. 

Starzer Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — IV., 
Kleine Neugaſſe 16. 

Politzer Bernhard — Dauernde Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion — 
II., Obere Donauſtraße 12. ö NEN 

Schleſinger Siegmund — Verſchleiß von Gold- und Silberwaren — II., 
Miesbachgaſſe 11. 

Schek Ignaz, rocte Iſaak — Handelsagent — II., Blumauergaſſe 15. 

Koppel Moriz — Kaffeeſiedergewerbe — II., Cireusgaſſe 17. 

Willner Johanna — Kaffeeſiedergewerbe — II., Kaiſer Joſefſtraße 36. 

Spitzer Giſela — Damen-Kleidermachergewerbe — IV., Margarethen— 
ſtraße 48. 

Koca Johann — Herren-Kleidermachergewerbe — XVIII., Währing, 
Weitlofgaſſe 17. 

Lariſch Johaun — Herren -Kleidermachergewerbe — II., Scholzgaſſe 18. 

Sedlabek Cyrill — Herren-Kleidermachergewerbe — II., Schweidlgaſſe h. 
Mäckel Ferdinand — Kleinfuhrwerk (Lic. Nr. 1003) — V., Wolfgang- 
Krieger Karl — Radiciertes Methſchankgewerbe — J., Mariengaſſe. 
Boigner Marie — Milch-Verſchleiß — IV., Starhemberggaſſe 4. 
Stangl Auna Marie — Modiſtin — II., Miesbachgaſſe 1. 
Guttmann Auton — Muſiker — XIV., Rudolfsheim, Arnſteingaſſe 5. 

(Das Weitere folgt.) 


gaſſe 


Inhalt: 


Seite 
Gemeinderath: 
Sitzungen des Gemeinderathe sss 2069 
Stadtrath: 
Sitzungen des Stadtrathee s 2069 
Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 18. September 1894. . . 2069 
Bericht über die Stadtraths⸗Sitzung vom 20. September 1894 .. . 2073 
Allgemeine Nachrichten: 3 
Coupon⸗Einlöſung der Anleihe für die Wiener Verkehrsanlagen .. . 2076 
Congreſs der deutſchen Naturforſcher und Arzte... 2076 
Haupt⸗Rechnungsabſchluſs pro 18939 W—h—hmꝛm q PPP. 2076 
Approviſionierung: 
Borſtenviehmarkt vom 25. und 27. September 184. 2076 
Pferdemarkt vom 25. September 181•t111 2076 
Stechviehmarkt vom 27. September 18yayʒak1 11411 2076 
Sanitäts⸗Angelegenheiten: n 
Herabſetzung der Renovationsgebüren für Einzelgräber am Herualſer 
Friedhof e . 2076 
Baubewegung: n 
Geſuche um Baubewilligungen vom 24. bis 27. September 1894. . . 2077 
Gewerbeanmeldungernnnnnnnnnn sss 2077 
Kundmachungen. 
Beilage: 


Verordnungen und Entſcheidungen, ſowie Normativbeſtimmungen des Ge— 
meinderathes, Stadtrathes und des Magiſtrates ꝛc. (IX.) 


Herausgeber: Die Gemeinde Wien. Verantwortlicher Redacteur: Dr. Friedrich Edler v. Radler, Secretär des Wiener Magiſtrates. 
Papier aus der k. k. priv. Pittener Papierfabrik. — J. V. Wallishauſſer's k. und k. Hof⸗Buchdruckerei, Wien. 
Inſerateu⸗Aunahme bei Haaſenſtein & Vogler (Otto Maaß), Wien, I., Walfiſchgaſſe 10. 


